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l Oeffentliche Vendu.
Ans Montags den Bisten Februar,

i um I» Uhr Vormittags, sollen am Haufe des
Verstorbenen Ludwig Sch u l er, letzthin
von Nieder-Milford Taunschip, Lecha Eaunty,
folgende Artikel ans öffentlicher Bend« verkauft
werden, nämlich :

Zwei Pferde, wovon das eine ein 7 jähriges
herrliches Familicn-Pferd ist, eine Kuh, 3 Schaa-
fe. 2 eingäuls Wägcn, wovon einer ganz neu ist,
Pferdegeschirr, ei» Rockaway-Wagc», Pflug und
Egge, cin Holzfchlilte», Heulciter» und Schemel,

! eine Strohbank. Sperrketten und Leitern, Siebe
und Gabeln, Stroh beim Gebund, Heu bei der

! Tonne, eine Lott Pfosten, Boards, Planken und
Seäntling, eine Lott .Riegel, eine Lott Steinbre-
cher Gcfchirr, ei» Schleifstein, ein Fischnetz, zwei
Fruchtreffe, Flachsbreche, zwei Bienenstöcke, eine
Drmnsäge, cin Oscn mit Ziohr, cin kupferner Kcs«!

j sel, eine silberne Sackuhr, Pistolen und HolsterS,
! eine Flinte, ei»e Anzahl Fruchtsäcke, Eßig beim
Bärrel, alter Aepfel-Whiskey, Fäßer, Stänner,!
und sonst »och eine große Verschiedenheit anderer

I Artikel zu weilläuftig zu melden.

1 Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

Peter Schnler, ?
Tavid Schüler, uom

Abraham .i egeufuß, Auctioneer.
Januar 28. nq3»i

! Oeffentliebe Äendu.
! ? ienstagc> den ?'l. Februar nächstens,
! »», I» llhr Vormittags, soll am Haufe dcs Un°
> in Maxatany Ta»»schip, Berks
Eaunty, folgendes Eigenthum öffentlich Verstei- j

i gcrt werden, näuilich :

! /> Pferde, wobei cin schr vorzüglichcr Sattel-
gaul, 8 Kühe, <i Rinder, cine Anzahl Schaafe,
eine Anzahl Schweine, 2 vierspännige Wägen,

! Spazicrwagen, 2 Holzschlitte», laglschlitten, 5
Pflüge, Wclschkoriischälcr, doppelter Welschkorn-
pflug, Egge», alle Alte» Baucrcikctte» und Pflug-
slränge, Windmühle, Strohbank und sonst jederlei
Verschiedenheit vo» Bauerngcrälhe. Ferner!

Haus- nnd.M'jchengeräth,
! Koch, und Holzofen mit Rohr. Betten uud Bett-!
lade», Tische und Stühle, Fäßer, Grundbecrcn,'
cin vorzüglichcr Schleifstein, und sonst noch vieler-
lei Hans- und .«üchengeräthschafte» zu umständ-
lich zu melden.

Tie Bedingungen werden zur Zeit des Ver-
kauss bekannt gemacht.

Lbarleo Christman.
Elenius Kramlich, Auctioneer.

Februar nq3>» !

Oeffentliche
Donnerstago den ?<i. Febrnar nächsten>?,
um >2 llhr Mittags, sollen am Hanse des llnter-!,
schricbcnen, in ?!ordwhcitkall, Lecha Eaunty, fol- !>

gcndc Artikcl aus öffentlicher Vcudu verkauft wer-
den, nämlich!

>in Biircau, 2 Eckschränke, 2 Küchcnschränkc, l
cin großer knpfcrncr Kcfi'cl und ein großer kup-

ferner Theekessel, Eisenhäsc», Ste»»cr und Fässcr, '
2 Flachsbcchcln, cin t-Gäuls Body, Egge, Schub-
karch, Schreiner-Geschirr, Steinbrecher - Gcschirr,

! Schniied-Geschirr von jeder Art, als Blasbalg, 3 !
Ainbvse davon cin Hohlaiiihos, Schraubstock,

i Büchsenstock, ei» angestahltes Horn, ganz große u.

kleine Zangen und Hämmer, uud soust noch vieler-
lei Artikel zu umständlich zu melde».

> Die Bedingungen am Verkausstagc und Aus- l
Wartung von

Salomon Steekel.
Februar 11. Ng3>»

Oeffentliebe Vendu.
Ans Tieiistago den Mär;, nächstend,
«m 12 llhr Mittags, sollen am Hause des Unter-
zeichnete» i» !)ber Saueona Taunschip, Lecha Co.,
solgrnde Aitikel auf öffentlicher Vcnd» vcrkanfl
werten nämlich :

leutern und Schemel, alle Arle» Waagen und
Steiswaagen, alle Arten Pserdegcschirr, ein Klee-

' Maschine, eine Säh-Maschine, Hen- u»d ?)!istga- j
bcl», Gras- und Welschkor» Sensen, Better und i
Vcttladcn, ci» Koblcn s?scn, und sonst noch viclc
andcrc Bauerngeräthschaften zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am VerkaufSlagc und Auf
Wartung von

Nenben Sell.
Januar 28. «>1 Im

Oeffentliche Vendu.
?onnerstago dtn N>. Februar nächstens,
sollcn am Hausc dcS Untcischric'.'cnen, nahe Guths-!
ville in Süd-Whcithall Taunschip, Lecha Caunly,j
solgende beweglich Güter auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich i

Zwei Pferde, eins davon ist ein ertra guter Lie-1
der; 2 Külie, eine davon tragend; cin
wagen mit Body, ein l Gäulswage», 2 Pflüge,

Egge, Hculcitrrn und Schcmcl. Waagcn und
Schillschcide, Spcrr- und Slühkcttcn, allcrhand
Pfcrdcgcfchirr, Fuhrsattel, Hcu- und Mislgabcln,

2 Barrcl Essig - Scidcr, cin Bctt, t Bcttladcn
und noch viele andere Artikel zu umständlich anzu-
führen.

' Credit und Aufwartung von
Heinrich Merl?.

Februar 4, "q3m

Brücken Stocka.
! Eine Anzahl Antheile dcr Lecha Brücken-Com-

pagnie, bei der Stadt Allcntaun, sind billig zu
vcrkaufen. ?Wcgen dcm Nähcrcn rufc man an, an
dcm Stohr der Hencn Sägcr, Sicck und Comp.,
od«r in dcm Buchstohr zum

Vecha P.Ulivt.

Allcntaun, Pa.?Fcbviiiir «857.

Nachricht
! wird hiermit gcgeben, daß die Unterzeichneten als
! Administratoren vo» dcr Hinlcllassenschast des ver-

storbenen GeorgeLeib y, letzthin von Süd-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty angestellt wor-
den sind. Alle dicjenige» daher welche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innerhalb ti Woche» bei den
Unterzeichnete» anzurufen und abzubezahlen. ?

! Und selche die »och rechtmäßige Fordcrungcn ha«
bcn mögcn, sind ebenfalls ersucht solche Innerhalb

, dcr besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an
Edward George, ?

Salome Safsaman, '

Februar-t. 1857. »glim

a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Exccutoren dcS lctztcn Willeiis und Testaments
des verstorbenen D a n i e l G a n g e w e r, von

! Hanover Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-
den sind. Alle dicjrnigcn daher, welche »och an

j besagte Hinlcrlaßenschaft schuldig sind, sind ersucht

rufen und abzubezahlen,?Und solche die nochrechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
! falls ersucht solche innerhalb dcr besagten Zeit
wohlbestatigt einzuhändigen an

Charles Keck, Allentann.
William Säger, Hanover.

Januar 7. 1857. nqöm

Nachricht
wird hiermit gcgeben, daß die Unterzeichnetem als
Admi»istratvrs der Hinterlaßcnschaft dcS vcrstor-
bcnen Ludwig Schuler, letzthin von Lower--
Milford Tsp., Lecha Caunty ernannt worden sind.

, ?Alle diejenigen daher, die noch an besagte Hinter-
laßcnschaft schuldcn, sind ernstlich aufgefordert in-
nerhalb t> Wochen bei den Unterzeichneten anzuru-
fen uud abz»bczahlc»,-ll»d solche die »och rechtmä-
ßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb dcr besagten Zeit
einzuhändigen a»

Peter Schnler, ?

David Schnler, >
Januar?. nqgm

Nachricht
X »I o « M e I' c r. letzihi» von W.isenburg Taun-
schip, ?echa Caiinto, aiigestelll worden sind.?Alle die-
jenige» dal->r, welche noik an besagte Hinterlafienschasl

William Bär, ?
....

Carolina Meyer, j "

9k achricht
»nnistralor von der »i»te>laßenschasi'de« verstorbenen

Peter, Zldm'or.

Nachricht

G. Gehringer.

Ml'gnie - Nachricht.
Da Si »ionl. Schu m ache r, von Nie-

dcr-Macungic Taunsch-p, Lecha Cannty, vermittelst
einer freiwilligen Ucbcrfchrcibung, dalirt dcn 2.!
Fcbruar, 185,7, all fein Eigenthum an den llnter-
zeichneten übertragen hat, uud zwar zum Bestcn
scincr Crcditorcn. so wcrdcn hiermit alle diejenigen,!
welche noch an ihn schuldig sind, aufgefordert in-
nerhalb li Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?

lind solche welche noch rcchtmäßigc Anfoidcrungcn
> an bcsagtcn Schumacher habcn, wcrdcn cbcnsalls
! aufgefordert innerhalb dcr bcsagtcn Zcit ihrc Rech-
nungen wohlbestatigt cinzuhändigc» an

Harrison Miller, Assignie.
! Februar I, ngl>m

Hollo ibr Scharsschüyen!
Süd Wheitdall Taunschip ist Ii» Feld,
Ilm zu s-lüeße» gegen die ganze Welt!

Auf Dienstags und Mittwochs den 2tsten und
25'sten Fcbruar, soll cin großes Scheibenschießen

i stattfinde» am Gasthaus- von Io si ahStrauß
! in Süd-Whcithall Taunschip, Lecha Eaunty, wo-1

ti<»> Pfund schweren!
och-.

aefchossen weiden soll, auf lW
schritt mit Siugcln aufgcle l und l!>I tschritt aus

! srcicr Haud?und 50 Schr.lt mit Schrot. Allc
! Schützen auf Wcit und Bn t sind cingcladcn bei-

j zuwohnen ; besonders die Ti.rlerstauner, wenn sic!
das Herz haben zu schicßcu gcgcn

Tie Wheithaller Schützen.
Fcbruar t. 1657. ug 3m

An Schreiner!
Allcutaun, 23. ' »q?bv

Oeffentliebe Äendu. '
Tienstags nnd den 10. nnd

I l. März nächstens,
»n beiden Tagen um ll> Uhr Vormittag», sollen
am Hause des verstorbenen WilliamMor
letzthin von Obersaucon Taunschip, Lccha Eaun-
ty, folgende Güter öffentlich verkauft werden,
nämlich:

2 gute Schaffpfcrdc mit Geschirr, 6 Milchkühe,
>1 Rinder, ein guter Bull, li Schweine, Drcfch
maschmc mit Pscidcgcwalt, 2 Bauernwägen, eine
Windmühle, Strohbank, Hculcitern mit Schemel, j

Pflüge, Eggen, Saedrill, Wagenbaddv, Spazier- j
wagen mit Geschirr, Futtertrog, Schrolkiste, eine
Walzo, Holzschliltcn, Welschkorncge, 2 Pflugs- l
waagen, Steifwaage, Holzleitern, Sperr- und j

Kühk.'tten, Welschkornschäler, eine Volt Pfosten
und Fenzboard, Planken, He» und Stroh, Mist-
und Heugabeln, Steinschlägel, Stcinbrechcr-Gc-z
schirr, Schlägel und Heitel, Flachsbreche, Schip-
pen, Schwiiigmühle, Grubhacke», Holzaxt, Drum
sage und Schleifstein. ?Ferner :

H a n s- n n d K li ch eII g e r ä t h e,
als Betten und Bettstellen, Cäipcts,
Holzofcn mit Rohr, Tische und Stühle, Sink, -
Schränke, Hausuhr mit Kasten, Tesk, kupferner
und Eisenkessel, Züler und Stänner, Butterfaß,
Fäßclc mit Est!.,, die Halste einer!
Wurst,»aschine, eine Flinte, Buffalohant, zwei
MäulsblänkelS, zwei Wagendes», Fruchtsäcke,
I?ollratb, t Fruchtreffe, Grassensen, Schubkar-
ren, Rechen, Rodreck's Weltgeschichte in !» Bän-
den, und sonst noch vielerlei Bauern-, Haus- und
Küchengeräthe zn umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung vo»
Mor>.', )

William Mon', Ad'or»?.
Amoo Morv, )

Februar -t. na >,» >

Oessentliche Ben du
von schäl-charrm persönlichen vermögen.

S.'ittstags den l 1 len März nächstens, UNI l 2 !
Uhr Mittags, solle» am Hause des Unterschriebe- !
nen, in der W isser-Straße, der Stadt Allentami, !
folgende schätzbare persönliche Arlikel öffentlich

tLi» schöne» graue,» !
labr alt, gm, gesund, gednliig,

tiägt sich aus, eh», nd schön, und ist
überall zn gebrauchen; ei» Roa».

Gaul, l Jahr alt, ebeufalls vollkonniie» gesund,
gedultig und zahn, im Geschirr ; eine srischniel

werde» wird, ll> Schweine, eine »iit Jungen, ein !'
zweigäiils Wagen mit Baddy, Deichsel und Decke,
eine neue Pläsir Earriage, cin anderer zweigäuls
Ziagen, ein eingäuls Wagen, eine sehr schöne Sett
Pfeidegtschirr, beinahe neu, zwei Sett» gemeine '
clnspäanige Pferdegeschirre, zwei Setts gemeine ,
doppelte» Geschirre, Henlcitern und Scheniel, eine s

beinahe neu, Strohbank, Welschkor» ,
schäler. mit Hand oder Pserdegewalt zu gebrauch- i
en. Sensen, Gabeln, Rechen und viele andere Ar-
t.kel zu »?»stäudlich zu melden.

Die Bedingungen an, Berkaufstage und Auf-
wartung von

Joseph Dietrich.
Februar I I. nq liw

Oeffenlliche
?ienst>igs den -!ten März, nächstens,

um l<> llh, Vormittags, sollen au, Hause des Un-
terzeichnete», in Obermaenngic Taunschip, p»cha j
Eaunt-a, folgende Arlikel auf öffentlicher Bend»
verkauft weiden, nämlich:

K Pserde, wor»nter sich ein vortrefflicher Liede,
und ei» guter Sattelgaul befinden, ferner befinden!
sich zwei vortreffliche junge Pferde, beinahe eine
Mätfch, u»d cin gutes Familien Pferd, so wie eine

ter, ein zweijähriges Gauls füllen, ein einjähri-
ges Mähren-Füllen, li vortreffliche Kühen, 2 gro-
ße Bullen, ei» tragendes Rind, 5, Schweine, l

- LooS, Pferdegeschirr für li Pfcrde, Pflugs
geschirr «> Blindhalftern, ü noch so gut als neue
Kuinctdecken, Fuhrsattel, Brustgarten, Fljcgrnnetze,

gute Pflüge, ein Saatpflug. Welschkornpflug, 2
Eggen, ei» Eultiväter, !! 4 gäuls Wägen, riner
davon ist breiträdrig und so.zut als neu. und einer
davon ist etwas schwerer, hat schmale Räder, mit
Bad» und Spriegel, Heulciter» und Schemel, 2

als neu, 2 Dreschmaschinen mit Pseidegeivalten,
Strohbank, Fruchtrechrn, Heu- und Mistgabeln,
Sperr- und Kührkelten, Fünflerkelte, Hoppeln,
Hcbeise», Steinschlägel, Fruchlrrffe, Graosensen
ein guter Holzofe», Marter-Vögel, Boards,
He» bei der Tonne und sollst noch viele Artikel zu
umständlich zu melden.
'

Sieben Monat Credit und Aufwartung wird
gegeben von

CliaS Vichteiilvalier.
Januar 21. l857. ng im

OeffenNiche
?ieilstago de» lOten nächsteno,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Haufe des Unter-
schriebenen, in Süd ° Whrithall Taunschip, Lecha
Eaunty, folgende Artikel aus ösfcnMcher Vendu
verkauft werden, nämlich :

5 Schaffpferde, worunter sich ein gutes Sat-
telpserd und ei» guter Lieder befinden, Rindsvieh,
«> Schweine, ein schwerer breiträdlriger viergäiils
Wagen, cin Spazier Wagen, ei» Holzschliitc» 2
Paar Hculcitcrn mit Schcmcl, Pserdegcschirr sür 5,
Pferde so gut als neu, Flicgcnnrtzc, ei» Fuhrsat-
tel, Ä Pfluge, 2 Eggen, 3 Stciswaage», Sechs-
te,keite, Fiinftcrkcttc, Kettenstränge, 2 Fruchtreffe,
Hcu- und Aiistgabcln, cin Kochosen und sonst »och
viele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Bcrkausstagc und Auf-
wartung von

Noll'.
Februar li, na-!m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstage den l!>. Frbrnar nächsten.?,
um t Uhr Nachmittags, sollen am Haufc des Un-
terschriebenen, in Nordivheithall Taunschip, Vecha
Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Bend»
verkauft werden, nämlich -

Eine Kuh, -t Schweine, ein Belt und Bettladen,
ein Kochofen und ein anderer Ofen, ein Dutzend

i Stühle und ei» großer Schaukelstuhl, 3 Bärrel
Eßig, Zuber und Stänner, ein Springswagen,
Schmiedgtschirr, Bureau, Secretär, Küchenschrank,
Sink, 8 Tag Uhr. 2 Flügcltischc, nebst einer gro-
ßen Verschiedenheit anderer Artikel zu umständlich
anzuführen.

I Die Bedingungen am Verkaufstage u»d Auf-
wartung von

Horatio Ziegler.
Januar 28. nq3m

Wai senger ieb f.
In Kraft und zufolge eine« Befebl? au« dem Wai-

sengericht ron ?echa Cauiiti', soll auf öffenilicker Ven-

No. I ?Li II gewisier -Z trich Vand, j

tend l Acker^und l:»i Nulben genaue« Maa«. !.">

.'lcker daron ist Wiesenlanc, -tl> Acker Holzland, und i
der Nest ist gutes Bauland. Die Verbesserungen

Wohnhänser,!

No. L.?Ein strich Land,

Främ > oder Planken-Han.?,
'llWtzeiii Bleck-Ztall. u. sw. v« befindet sich

eine oertreffliche iiiefehl»»le Waffer

!
"

E« ist die« da« hinterlassene liegende Eigentbu»,!
! >.' o» David »iid Joseph Fink, beide Ver-
! storbem, letztliin oon Heidelberg und rorbe-

Sainnel I. Kistler,

laeol' Härter,

Schreiber. I
Februar N, IXi7. nb?!l » !

Reisende sehet hier.
<? ine n e ,i e

Postkutschen - Linie.

Die Unterzeichneten geben hierdurch den Reifen- I
dcn, so wic cincni geehrten Publikum überhauyt
sachlich», daß sie neulich

Eine neue Stäge Linie
zwischen Univnville und Allentaun errichtet haben,
und nun bereit sind Rcisendc bc>i»cm und wohl-
feil zu tragcn. Tic Kutsche verläßt jeden Plön-
tag, Mittwoch und Freitag Uiiionvilie um 8 Uhr j
- paßirt au folgenden öffentlichen Plätzen vorbei,!
näittlich - Woodring'S Gasthaus, Peter'S Gast !
Haus, Balliet's Gasthaus, Ruchsvillc, McchanicS-
boro. und Scherer'S Gasthaus, ?uud laugt um
I l Uhr, also in guter Zeit bei Hagenbuch's Gast-
Hause i» Allentauu an, um die Rirgelbahn-Karren!
für Rcuyork und Philadclphia zu ticffen.

Tic Kutsche verläßt dann um 3 Uhr Allentaun!
wieder, paßirt an den gemeldeten Plätzen vorbei
nach Unionville zurück, allwo dieselbe um li Uhr

! Abends rintrifft.
Als neue Anfänger hoffen sie aas die Untcrstiitz-

! uug dcs Publikums, welchc sic sich dadurch zuzu-
sichcr» vcrsuchc» werde», daß alles Mögliche zur
Bequemlichkeit ihrer Kunden aufgeboten wcrdcn
soll.

SsZ"Jhrc Fordcrungcn sür cincn Passagicr von
llnionvillc nach Allcntau» und wieder zurück zu
tragcn, sind nur 73 CcntS.

Abraham Nesf,
(Gabriel Lcheirer,

Februar 11. k<',7.-i-q !m. Elgentl'nmcr. !

Hd twas Netses!
Patent dehnbarer Band Hnt. j

Hamilto» Straßc, dcn ?Patcnt dchn»
barcn Band-Hut," patcutirt von

Morris und Co. in Philadclphia.
Dicsc Vcrbcsscrung bcstcht darin, daß nach kur-

zcnl Gebrauch dcr sonst so stcife und hartc siidcnc
Hut so weich und angenehm wird als dcr söge-
nannte ~weiche Hut," ohne Schadcn an und
Daucrhaftigkcit zu leiden. Damit ist i» der Hut-
manufaktur eine große Lücke ausgefüllt. Das
?dehnbare Band oder Futter" vereinigt in sich die
Nachgiebigkeit dcs Filzhuts und die Schönheit und
Eleganz dcs seidenen Huts, und paßt in Folge

seiner nachgiebigen Natur, jede Form des Kopses;
mithin ist man in großem Maaße dcr Mühe und

' Unbcqucmlichkeit, die Hüte nach dem Kopf zu inu

> stern, überhoben, indem das Koxfmuster i» dcr
> i Vcrbeßerung mit inbegriffen ist.
.! Ruset a» bei

Wieder und Berger.
> Allentaun, Heb. Tl. >'^v

Für die Leidies !

Das inodige
Millincroder Pichwaarc«

jC tabli ß e m en t in ?l ll en tau n.

i LU-ws A-sstth

BonnctS, Blumen, Bänder und andere SpäljahrS
und Winter-Waaren

g-zo.z.n bat?»ild nur ?o» allerbesten Arbeiter
beschäftigt, so ist sie im Stande für alle Arbeiten die
iliren Stobr verlas-en gut zu sprechen, u»d somit auch

Alte BonnctS

stet« in dankbarer Erinnerung gehalten werde» soll.
Sarah Keiper.

Allentann, S»pt. ?4. liq IM

Gebet hier!
Oeftn! Dcfcn! Oefen! Defen!

R. Hoffiiian, No.
!!!< West Hamilio» ge-

«in Etablipement gefunden wurde,
daß eine größere Auswahl?vollko,»»i»er<« Afforte;
mcnt, niirunter wohlfeilere

Oefen, Zinn- und Hohlwaaren

Zlllenta»», Sep. 24. nq!?M

Per Winter ist da!
Ein herrlicher EiiiktiiifWinter Giitr»- !

Woblfeiler als je!

George H. Reber,
Schneider an Nr». 7!), West Hamilton Straße

der Stadt Allentaun,
Macht seinen Freunden, «»»den und dem Publi-

kum überhaupt bekannt, daß er soeben von Philadel-
phia zurückgekehrt ist, allwo er einen herrlichen

S toek friscker

George'« u. Hagenbuch'« Gasthäuser, ganz billig zuiii
Verkauf anbietet, oder auf Bestellung in Kleider zu
rerferlige» bereit llnter der Aufsicht de« R e u-

Da»> Tchneidergeschäft

qendswo überiroffe» werden können. Wen» ei» Klei-

duiigsstück nicht nach Wunsch paßl.sobraiichldtrKlin-

sen Stelle oerferligi. Ee steht allezeit gut für feine
Arbeit.

Auel, hat er imiuer einen großen und fäschionablen

Fertiger Rleider

ans ,» oerferligen. Er hat gleichfall« auf Hand, allt
Zlrienoo» den bestoerferligsten, schönsten und niodigste»

Hemden, Kragen, Stocks, Handschuhe,
Hals- und Taschentücher,

George H. Neder.
Allentaun, Dee. nqbv

Kalender.
Im Auftrag dcr Lutherischen Synode von dem

St 'at Pcnnsvlvanien, hat Pastor Brvbst einer
Lutherischen Ealender sür 1d57 herausgegeben

welcher auch im Buchstohr zum "Vecha Patriot'
zu haben ist. Preis : 5 EentS Einzelne und 37
Cents das Duzend.

Oktober 22, 165k.

loku Y. L»ivcr,
Rechts gelehrter ( Vllnrnsv nt s.in .)

Hat feine Amlsstube in dcr Cast Hamilto,
Straße, beinahe gerade gegenüber dem ~Ameri
kanischen Hotel," in Allentaun.

September 17. 1856 nqsin

i '»he», zu haben bei P. M«> e r.

Ein Thäler das Jahr. M 47.

Miliz-Rechnung.
laeob Fischt,-, Ci'q., Schadinn'-

ster von Caunty, in Rech-
nung mit dem Staat Ptnnsylvani--
eu für Miliz-^Taren.

Dr.
Gcsainmt Belauf von Miliz-Strafe, asseßt

für laut einer Darstellung der
Caunto Coniiiiissioner«, und bei dem
Schatzmeister niederlegt (X>

Zusätzliche Strafe ro» Collecloren während
des Jahr» empfangen 28 (X>

KlilÄ) VU

Sr.
Nachlas- bewilligtan Cellektoren für ILA? HB!>3 lX>
Colleklor«>C«n»uisslcn siir 18ök. 54 1U
Bezahlt f>!r die Mttiz - Rechnung bekannt

Ouittiing lÜ2 7tt

"

rwend«
"

Bezahlt an H. W. Mertz, Wheithall Zlrttl-
lero für 185Ü SV W

Bezalilt an Tboma« Stemel. Allen Reifel«, 75 ZX»

Reifel-Ranger« 73 IX»

' 50 00

ton Truppe für 1855,. üv M>

Truppe, für !!<>! lund l.'isl lX>

Schatzmeistere Commission filr HIU27 !Xt, IN

Bilanz dem Staat schuldig, L'.'t

BIVBU lX)

S.."tncl? Äiftler, )
Schall, > Auditoren.

Daniel H. Creih, )

An Bauleute.
E. W. Trerler und Co.,

B a u h o l z-H ä ndle r,
Allentmin.

W u«H)s L Z,

den aNcrniedersten Dreisen zu verkaufen gesonnen
sind. Wir erachten es als überflttsiig eine Viste de«
ganzen umfangreichen Stock« mitzutheilen ; derselbe

Weiß-Pine, Gelb-Pine, Hemlock, Sprue« und an-
deres Bauholz ; ebenfalls Latten und Lättchen,

fertigen Floor-BoardS.

Dankbar für genossene Kundschaft hoffen auf wei-
ter« Gunst de« Publikums,

E. W. Trerler und Co.
Januar 7. 1857. H NM

Asflgnie Nachricht.
Da Edward Kratzer, und seine Frau

Fianna, von Süd-Wheithall Taunschip. Lecha
Caunty, vermittelst einer freiwilligen Ueberschrei-
bung, datirt den liilen Januar, 185,7, all ihr
Eigenthum, sowohl Liegendes als Persönliches, an
den Unterschriebenen übertragen haben, und zwar
zum Besten der Creditorcn des besagten Äratzcr,
so werden hiermit alle diejenigen welche noch an

ihn schuldig sind, aufgcsordert innerhalb li Wochen
anzurufen und abzubezahlen und solche welche
noch rcchtmäßigc Forderungen an besagten Kratzer
haben, werden ebenfalls ersucht innerhalb der be-
sagte» Zeit ihre Rechnungen wohlbestatigt einzu-
händigen an

Taniel W. Äcinmerer, Assignie.
Januar 28, 1857. nqinn

Currier verlangt.
ES wird sogleich bei den, Unterzeichneten in der

Stadt Allentau», Lecha Caunty, ein Currier oder
Lederberciter verlangt. Ein guter Handwerker,
der sein Geschäft vollkommen versteht ?und nüch-
tern und fleißig ist, erhält eine gute Stelle und
langc Zeit Arbeit, wenn er sich unverzüglich mel-
det bei

William Grim.
Februar t. nql?m

Ein fremder Schaafdock

William Mink.
Februar 4. 1«.',7. »Nm

Altes Tupfer u. Messing!
Z?ie höchsten Preise werten bezahlt filr alte« Kul«

er und Messing, an dlr Eisengiel-erei ocn

Thaver, Crdman, Wilson und Co.
Allentaun, Zebruar 4. n^m


